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Wir danken allen, die unsere Organisation im laufe des Jahres 2021 
in vielfältiger hinsicht unterstützt haben!

vOrWOrt des kOmmandanten

Sehr geehrte Leser,
geschätzte Gönner unserer Wehr!

Seit mehr als einem Jahr hat uns die Corona-Pandemie fest 
im Griff. Das COVID-19-Virus hat erneut einschneidende 
Maßnahmen notwendig gemacht, um die Gesundheit aller 
und vor allem jener Mitmenschen, die besonders gefähr-
det sind, zu schützen. Auch das Feuerwehrwesen ist von 
diesen Maßnahmen massiv betroffen. Ob die zurzeit ge-
setzten Maßnahmen der Regierung richtig oder falsch sind 
und ob Impfung, Lockdown, PCR-Test usw. das richtige 
Instrument zur langfristigen Bewältigung dieser Pandemie 
sind, muss jeder für sich selbst entscheiden und beantwor-
ten. In meinen Augen betrachtet, ist das wichtigste Werk-
zeug für das Funktionieren von solchen Maßnahmen und 
einer zielführenden Bekämpfung einer solchen Pandemie, 
der Zusammenhalt und das Miteinander aller Menschen, 
unabhängig von deren Meinung und deren Entscheidung. 

Gerade dieser respektvolle Umgang der Mitmenschen und 
unter den Kameraden, das gemeinsame Miteinander und 
der Zusammenhalt, hat es uns bei der Feuerwehr heuer 
ermöglicht, trotz vieler Auflagen, Bewerbe, Übungen, Aus-
bildungen und Veranstaltungen durchzuführen. 

Ganz besonders freute uns, und das ist sicherlich eines der 
Highlights in diesem Jahr, das neu angeschaffte Löschfahr-
zeug offiziell der Bevölkerung vorstellen zu können und im 
Rahmen einer Fahrzeugsegnung in den Dienst der guten 
Sache zu stellen. Das große Interesse an dem Fahrzeug 
zeigte sich an den hohen Besucherzahlen. Der Besuch von 
zahlreichen Ehrengästen, Feuerwehren aus Nah und Fern 
und der hohen Beteiligung aus der Bevölkerung machte es 
wieder deutlich, welchen hohen Stellenwert und welche 
Wichtigkeit ein funktionierendes Feuerwehrwesen in der 
Gesellschaft hat. 

Neue Geräte bringen auch neues Wissen und Herausforde-
rungen. Bei der Teilnahme am Leistungsabzeichen Brand-
dienst konnten heuer 33 Kameraden erfolgreich ihr neu 
dazu erlerntes Wissen unter Beweis stellen. Und gerade 
diese Leistungsabzeichen, unabhängig davon welche, ma-
chen mich als Kommandant stolz, eine so gut ausgebildete 
Mannschaft zu haben, die jeder Herausforderung gewach-
sen ist. 

Wir alle werden sehen, was 
uns das Jahr 2022 bringen 
wird. Gemeinsam und mit 
Entschlossenheit werden 
wir alle die auf uns zukom-
menden Herausforderungen  
meistern. 

sollte sich nicht jeder die Frage stellen, sich einige 
stunden im Jahr Zeit zu nehmen, um für jemand 
anderen da zu sein?

Zeigst du Interesse, in einer Kameradschaft mitwirken zu 
wollen? 
Willst du jemanden in einer Notlage helfen? 
Möchtest du dein Wissen erweitern und mit dem Erlernten 
für andere Mitmenschen da sein?
Dann stehen dir unsere Türen offen!

Für ein respektvolles miteinander und Füreinander 
meldet euch und werdet ein teil von uns.

Mein abschließender Dank gilt unserem Bürgermeister 
Martin Gaisberger, allen Gemeindevertretern sowie den 
Nachbarsfeuerwehren Naarn und Holzleiten für die gute 
Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr.

Mit freundlichen Grüßen

Kommandant 
HBI Ewald Geisberger
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sie WOllen uns unterstütZen?

Jeder Euro ist willkommen! 

bei angabe von vorname, nachname und Geburtsdatum 
ist ihre spende auch steuerlich absetzbar.

sparkasse Oberösterreich
iban: at03 2032 0321 0057 3009

raiFFeisenbank perG
iban: at42 3477 7000 0101 7037
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Am Sonntag den 05. September fand nach 1-jähriger 
coronabedingter Aufschiebung die Segnung unseres 
Löschfahrzeuges mit Allradantrieb und Bergeausrüstung 
(kurz LFA-B) statt. 

Eine große Anzahl an Ehrengästen, viele Feuerwehrkame-
radinnen und Feuerwehrkameraden aus der Umgebung 
und natürlich die Bevölkerung von Au/Donau nahmen an 
diesem freudigen Ereignis teil.
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seGnunG des einsatZFahrZeuGes lFa-btOtenGedenken

Wir gedenken in ehrfurcht und 
stiller dankbarkeit allen 

verstorbenen kameraden.

sie waren uns stets ein vorbild in kameradschaft, 
einsatz und dienste am nächsten.

 

Wir werden ihnen immer 
ein ehrendes andenken bewahren.

Nach dem Einmarsch zum Festzelt folgte der Gottes-
dienst mit anschließender Segnung des Fahrzeuges 
durch unseren Pfarrer Henryk Ostrowski. 

Den Abschluss bildeten die Ansprachen und Grußworte 
der Ehrengäste, welchen der Frühschoppen mit musika-
lischer Umrahmung durch die Marktmusikkapelle Naarn 
folgte.
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seGnunG des einsatZFahrZeuGes lFa-b einsätZe
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Zu folgenden einsätzen wurden unsere kameraden im abgelaufenen Jahr alarmiert:

10. april 2021
Unter der Federführung des Bezirksfeuerwehrkomman-
dos Perg wurde am 09. u. 10. April  eine Wasserdienst 
- Grundausbildung auf der Donau im Bereich von Au/
Donau sowie in unserem Feuerwehrhaus abgehalten.
  
Ziel dieser Ausbildung war es, den Teilnehmern das Zil-
lenfahren sowie die dazugehörigen Knoten näher zu 
bringen. Zum Einen um bei den Landes-Wasserwehr-
leistungsbewerben antreten zu dürfen. Zum Anderen 
und natürlich Wichtigeren, um im Katastrophenfall (in 
diesem Fall das Hochwasser) gut ausgebildete Zillenfahrer  

zur Hand zu haben, welche mit der Zille Hilfe leisten 
können.
 
Für diese Ausbildung ist ein Praxisteil natürlich  
unumgänglich und dadurch war es notwendig am 2. 
Tag einen Sicherungsdienst zu stellen. 2 Kameraden  
unserer Wehr übernahmen diese Aufgabe und stellten  
diesen Sicherungsdienst von 07.00-17.00 Uhr mit  
unserem Arbeitsboot.
Außerdem waren 4 Kameraden unserer Wehr Teil des 
Ausbilderteams des Bezirksfeuerwehrkommandos.
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einsätZe

25. mai 2021
Am 25.05.2021 wurden wir um 13.19 Uhr gemeinsam 
mit den Kameraden der FF Naarn zu einem Verkehrsun-
fall mit eingeklemmter Person im Kreuzungsbereich der 
ehem. Baumschule alarmiert. 

Die beiden Insassen, welche beim Eintreffen am Einsatz-
ort glücklicherweise bereits selbstständig das Fahrzeug 
verlassen konnten, wurden betreut und anschließend 
dem Roten Kreuz übergeben.

Somit beschränkten sich die Arbeiten unserer Einsatz-
kräfte auf das Regeln des Verkehrs, das Errichten eines 
Brandschutzes mittels UHPS und Pulverlöschers sowie 
der Fahrzeugbergung mittels Seilwinde.
  
Nach der Übergabe des Unfallfahrzeuges an das Ab-
schleppunternehmen wurde noch die Fahrbahn gerei-
nigt und die Straße von der Polizei für den Verkehr wie-
der freigegeben.

einsätZe

11. Juli 2021
Am 11.Juli wurden unsere Kameraden um 07.36 Uhr 
zu einer Bootsbergung in das Hafengelände alarmiert. 
Unser Kommandant wurde vorher bereits verständigt, 
dass im Hafen ein Boot gekentert ist. Nach der Lageer-
kundung durch unseren Kommandanten wurde zu unse-
rer Wehr vorsorglich auch die FF Mauthausen mit dem 
Stützpunkfahrzeug LAST alarmiert.

   
Im Hafen vor Ort wurde das Boot vom Wasser aus hän-
disch angehoben und mittels Tauchpumpe und Nass-
sauger ausgepumpt. Im Anschluss daran wurde dieses 
mittels A-Boot zur Slipstelle geschleppt und auf den 
Bootshänger verladen.
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einsätZe

18. -19. Juli 2021
Aufgrund dessen, dass die Donau Hochwasser führte, 
und die Tendenz des Pegels im Steigen war, wurde am 
18. Juli bei unserer Feuerwehr ein Bereitschaftsdienst 
mit 2 Mann eingerichtet, welcher seinen Dienst bis in 
den darauffolgenden Tag verrichtete.    

Aufgabe des Bereitschaftsdienstes war es, laufend Er-
kundungsfahrten durchzuführen, um im Anlassfall 
schnell handeln zu können.  Nach Erreichen des Schei-
telwertes und anschließendem fallen des Pegels wurde 
der Bereitschaftsdienst wieder beendet.

einsätZe

21. Juli 2021
Am 21.Juli wurden wir um 17.16 Uhr von der FF 
Perg über Alarmstufe 2 zum Brand eines Wohnhauses  
alarmiert.
Die Aufgaben unserer Wehr bestanden darin, schnellst-
möglich mittels schwerem Atemschutz den Brand am 
Dach zu bekämpfen und die Dachhaut zu öffnen.
  
Weiters wurde noch eine Zubringerleitung von einem 
Hydranten zum ULF der FF Naarn gelegt und dieses  
gespeist.
Nach dem Reinigen der Atemschutzgeräte und  
Versorgen der benötigten Schläuche konnten wir gegen 
19.30 Uhr die Einsatzbereitschaft wieder herstellen.

25. Juli 2021
Wie viele unzählige Feuerwehren in Oberösterreich wur-
de an diesem Abend auch unsere Feuerwehr zu Sturm-
schäden aufgrund des Unwetters, welches über Oberös-
terreich hinwegzog, alarmiert.
  
So wurden in den Abendstunden 4 Einsätze in unserem 
Löschbereich abgearbeitet, welche aber meist mit Mo-
torsäge und „Manpower“ erledigt werden konnten.
 
Es galt eine Esche auf Höhe der ehem. Baumschule, zwei 

größere Äste auf Höhe Fa. Masilko Mühle, sowie einen 
größeren Ast in der Gemeindehauskurve zu entfernen 
und anschließend die Fahrbahn zu reinigen.
 
 Weiters wurde die Linz Netz unterstützt, da ein Baum-
geäst auf deren Hochspannungsleitung zu einem Kurz-
schluss in Teilen unseres Gemeindegebietes führte. Hier-
bei wurde mittels Schiebeleiter und Einreibhacken nach 
Freigabe des Technikers das Geäst entfernt und für uns 
auch diese Arbeiten erledigt.
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einsätZe

26. Juli 2021
An diesem Tag wurden wir von einem Einwohner aus 
Au/D. telefonisch um Hilfe gebeten. Das starke Unwetter 
des Vorabends hatte ihnen eine morsche Weide umge-
worfen. Der restliche noch stehende Baum, der über den 
Gartenzaun zum Nachbarn sowie auf die Straße zu stür-
zen drohte, war eine Gefahr bei einem weiterem Sturm.
Da der Wetterdienst für diesen Abend auch wieder  

Unwetter und Sturm gemeldet hatte, wurde entschieden 
den Baum durch die Feuerwehr abzutragen.
   
Mittels Leiter wurde der Baum abgetragen und per Seil 
gesichert ohne weiteren Schaden anzurichten.
Nach in etwa einer Stunde war der Einsatz beendet und 
wir konnten die Einsatzbereitschaft wieder herstellen.

21. august 2021
In den Abend- und Nachtstunden des 21. August stellten 
6 Kameraden unserer Wehr eine Brandsicherheitswache 
beim Sommernachtsfeuer der ASKÖ Au/Donau am Ge-
lände neben der Stocksporthalle.
  

Vorsorglich wurden im Vorfeld die naheliegenden Bäu-
me und Sträucher mit Wasser benetzt und während des 
Feuers ein wachsames Auge auf die umliegenden Flä-
chen geworfen.

einsätZe

23. september 2021
An diesem Tag wurden um 17.16 Uhr die Feuerwehren 
der Gemeinde Naarn zum Brand eines Wohnhauses mit 
dem Zusatztext Kellerbrand in die Wagramer Straße nach 
Naarn alarmiert.
Aus unbekannter Ursache entzündeten sich im Keller ei-
nige Akkus welche in weiterer Folge auch explodierten. 
Mithilfe von Atemschutztrupps der FF Naarn und Au/Do-
nau wurden die Kellerräume durchsucht, die brennenden
Akkus gelöscht und im Anschluss ins Freie gebracht und 

gekühlt. Auch eine Gasflasche sowie ein kleiner Kanister 
Aceton wurden geborgen und gekühlt.
Unsererseits wurde auch ein Lotse bei der Kreuzung  
Linzerstraße/Wagramer Straße abgestellt welcher den 
Verkehr umleitete.

Nachdem die Atemschutzgeräte gereinigt und im  
Fahrzeug versorgt wurden, konnten wir um 19.27 Uhr 
die Einsatzbereitschaft wieder herstellen.

seite 14 seite 15



Jahresbericht 2021

einsätZe

08. Oktober 2021
Die Feuerwehren Au/Donau, Naarn, Holzleiten und Haid 
wurden an diesem Tag um 08:46 Uhr zu einen Brandein-
satz nach Au/Donau unweit des Feuerwehrhauses in die 
Schwarzaiststraße alarmiert.
Nach dem Eintreffen am Einsatzort stand der Holzschup-
pen und Teile des daneben gelagerten Holzstapels be-
reits in Vollbrand. Zeitgleich zur Lageerkundung wurde 
von uns eine Zubringerleitung mittels Schlauchhaspel 
von der Schwarzaist ausgelegt, um die Wasserversorgung 
für Tank Naarn und Tank Haid sicherzustellen. Das Haupt-
augenmerk lag darauf, eine Ausbreitung auf das angrenzende

Gebäude und den dahinter liegenden Wald zu verhin-
dern. Nach erfolgreicher Brandbekämpfung mit 3 C-
Rohren wurde der Glutstock mittels Gemeindetraktor 
auseinander geräumt und immer wieder nachgelöscht. 
Mit Hilfe der Wärmebildkamera wurden im Zuge dessen 
durch unsere Kameraden kleinere Glutnester ausfindig 
gemacht und gelöscht, um ein weiteres Aufflammen zu 
verhindern.
Nach der Reinigung der Gerätschaften konnte unsere 
Einsatzmannschaft gegen 13:45 Uhr die Einsatzbereit-
schaft wieder herstellen. 

20. november 2021
An diesem Tag unterstützte 1 Kamerad unserer Wehr ge-
meinsam mit einigen Kameraden der FF Naarn das Rote 
Kreuz bei der Corona – Impfstraße im Mehrzwecksaal 
der MS Naarn.
  
Die Aufgaben bestanden im Regeln des Verkehrs, dem 
Parkplatzdienst sowie dem kontrollierten Einlassen der 
zu Impfenden in das Gebäude.

einsätZe

Weiters wurden über die Sommermonate noch 5 Ein-
sätze mit Wespen/Hornissen abgearbeitet, bei denen in 
Summe 11 Mannstunden aufgewendet wurden.

Außerdem wurden wir im Frühjahr noch 2 mal um Un-
terstützung bei Wasserversorgungen (Poolbefüllungen) 
gebeten. 
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übunGen

aufgrund der coronapandemie und den damit 
einhergehenden vorschriften des landesfeuer-
wehrkommandos waren auch wir angehalten 
unsere übungen in kleingruppen abzuhalten. 
bei diesen übungen wurden unter anderem  

folgende übungszenarien von unseren 4 einge-
teilten Gruppen geübt:

-Fahrzeugkunde mit erklärung und betrieb der 
motorbetriebenen Geräte

-betriebsbesichtigung Fa. haas mit erklärung der 
neu errichteten sprinkleranlage durch mitglieder 
des kommandos sowie erweiterten kommandos 
Grundsätzlich forcieren wir als Feuerwehr (in enger Zu-
sammenarbeit mit der Fa. Haas bzw. dem zuständigen 
Brandschutzbeauftragten) eine jährliche Übung mit an-
schließender Betriebsbesichtigung, welche uns aber durch 
Corona im November 2020 nicht ermöglicht wurde da der 

Übungsbetrieb eingestellt war.
Aus diesem Grund wurde uns am 21. April 2021 durch 
Stefan Haas, sowie den beiden Brandschutzbeauftragten 
die Firmenhallen gezeigt und großes Augenmerk vor allem 
auf die neu errichtete Sprinkleranlage gelegt. Auch tech-
nische Kennzahlen, Wartung, Löschmittelbevorratung,...
wurden dabei angesprochen und erläutert.

übunGen

-Wasserversorgung mit der tragkraftspritze FOX4, Wasserführende armaturen

-auslegen der schlauchhaspel unseres lFa-b

-betriebsbesichtigung hotel lettnerhof durch 
mitglieder des kommandos sowie erweiterten 
kommandos Beim Rundgang durch das Hotel wurden 
vom Keller bis ins Dachgeschoß die einsatzrelevanten 
Einrichtungen wie Brandmeldeanlage, Rauch-/Wärme-
abzugsanlagen, Fluchtwege, E-Verteiler/Technikräume, 
Heizraum, Gastroküche,...besichtigt und durchgesprochen. 

Auch der Hauptangriffsweg, sowie die alternativen An-
griffswege für die Feuerwehr wurden besprochen und 
gezeigt und mögliche Aufstellflächen für nachrückende 
Fahrzeuge andiskutiert.
Auch die richtige Vorgehensweise bei einer Liftöffnung 
wurde besprochen und gezeigt.
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übunGen

-technischer einsatz / verkehrsunfall mit eingeklemmter person

übunGen

-tür- / Fensteröffnungen nach unfallverdacht

-Fahrzeugbrand
-selbstsicherung, selbstrettung, rettung verunfallter personen aus höhen, leinen/knoten
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übunGen

pflichtbereichsübung
Am 17. September 2021 fand die Pflichtbereichsübung 
der Gemeinde Naarn statt, welche von unserer Wehr 
vorbereitet und abgehalten wurde.
Übungsannahme war ein Brand in und um den Heiz-
raum bei der Fa. Nirohani GmbH in Aist mit vermissten 
Personen.
Nach der Lageerkundung durch unseren Einsatzleiter 
wurden sofort die wasserführenden Fahrzeuge (ULF 
Naarn, TLF Naarn, TLF Haid) positioniert und ihnen deren 
Aufgaben mitgeteilt.
Das ULF der FF Naarn wurde durch das LFB der FF Naarn 
vom nahegelegenen Hydranten gespeist und versorgte die 
Atemschutztrupps der FF Au/Donau und Naarn mit  Lösch-
wasser für deren Brandbekämpfung bzw. Personenrettung.

Das TLF der FF Haid wurde durch unser LFA-B vom Aist-
Mühlbach gespeist und versorgte den Atemschutztrupp 
der FF Haid mit Löschwasser zum Schützen der vermu-
teten Gasflaschen sowie der Kontrolle des Brandraumes.
Das TLF der FF Naarn wurde durch das KLF der FF Holz-
leiten ebenfalls vom Aist-Mühlbach gespeist und hatte 
die Aufgabe, das Nachbargebäude auf der Nordseite vor 
dem Brandüberschlag zu schützen.
  
Nach erfolgreicher Personenrettung und Brandbekämp-
fung wurden die 7 anwesenden Einsatzfahrzeuge auf-
gerüstet und im Gh. Landerl/Jägerwirt die Nachbespre-
chung abgehalten.

übunGen

-übung mit den mobilen hochleistungspumpen
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übunGen

-Wasserwehr
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übunGen

-Funkübungen
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lehrGänGe

peterseil markus Zugskommandanten-lehrgang

mühlparzer kevin atemschutz-lehrgang

mühlparzer kevin lotsen- und nachrichtendienst-lehrgang

kirchgrabner christian brandschutzbeauftragten-lehrgang

mantel Frank uwe kommandanten-Weiterbildungslehrgang

ebner maximilian Funklehrgang
einfalt michael Funklehrgang
pollak dominik Funklehrgang

einfalt michael  maschinisten-lehrgang
Gruber Fabian  maschinisten-lehrgang

Gruber Fabian verkehrsregler-ausbildung

Geisberger ewald  schiffsführer-Weiterbildung 
mantel Frank-uwe schiffsführer-Weiterbildung 
kirchgrabner peter  schiffsführer-Weiterbildung 
reiter Florian  schiffsführer-Weiterbildung 
einfalt peter schiffsführer-Weiterbildung 
Gruber Fabian  schiffsführer-Weiterbildung

eibl Wolfgang ausbildung Feuerwehrmedizinischer dienst
mühlparzer kevin ausbildung Feuerwehrmedizinischer dienst
mühlparzer philipp ausbildung Feuerwehrmedizinischer dienst

außerdem nahmen 22 kameraden an einem 8-stündigem erste-hilfe auffrischungskurs 
des roten kreuzes perg teil.
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leistunGsabZeichen

Feuerwehrleistungsabzeichen GOld:
Peterseil Markus

Feuerwehrleistungsabzeichen silber / brOnZe:
Silber – Pollak Dominik
Bronze – Einfalt Michael

Wasserwehrleistungsabzeichen GOld:
Gruber Fabian

Funkleistungsabzeichen GOld:
Mühlparzer Kevin
Mühlparzer Philipp

Funkleistungsabzeichen silber:
Gruber Fabian
Hader Tobias
Höflinger Mario
Hofstadler Daniel
Hunger Stefan
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Gruppe 2: 
Peter Kirchgrabner, Peter Einfalt, Alfred Wurm, Stefan 
Einfalt, Fabian Gruber, Kevin Mühlparzer, Florian Reiter, 
Josef Hackl-Lehner und Gerald Froschauer 

leistunGsabZeichen leistunGsabZeichen

Folgende kameraden unserer Wehr absolvierten 
die leistungsprüfung branddienst erfolgreich: 

Gruppe 1: 
Christian Kirchgrabner, Gerald Kirchgrabner, Markus  
Peterseil, Christoph Scheinast, Michael Froschauer, 
Christoph Auer, Dominik Pollak, Gerald Froschauer und 
Rainer Walchshofer

Gruppe 4: 
Thomas Oppenauer, Andreas Lettner, Günther  
Walchshofer, Christoph Wurm, Michael Pissenberger, 
Martin Voglhofer, Mario Höflinger, Karl Pissenberger und 
Jürgen Bauer 

Funkleistungsabzeichen brOnZe:
Dominik Pollak

atemschutzleistungsabzeichen brOnZe:
Tobias Hader
Daniel Hofstadler
Stefan Hunger

branddienstleistungsabzeichen brOnZe:
Das Highlight des Jahres stellte sicher die  
Abnahme um die Leistungsprüfung Branddienst dar, 
welche heuer erstmalig in unserer Feuerwehr abgehal-
ten wurde.
Ziel dieser Leistungsprüfung ist die Vertiefung und Erhal-
tung der Kenntnisse der Tätigkeiten in der Löschgruppe 
um ein geordnetes, sicheres und zielführendes Zusam-
menarbeiten beim Löscheinsatz zu gewährleisten. Ein 
Fokus wird dabei auf Gerätekunde, die Lageerkundung 
und Befehlsgebung sowie sicheres und praktisches Ar-
beiten gelegt. Die Leistungsprüfung Branddienst unter-
stützt und vertieft die Fertigkeiten der Feuewehrmitglieder, 

und ist deshalb ein wichtiger Schritt für einen reibungs-
losen Einsatzablauf und dient obendrein als Qualitäts-
kontrolle der teilnehmenden Feuerwehrmänner.
Bevor jeder Teilnehmer die Gerätekunde (jedes Gerät 
muss bei verschlossenen Geräteräumen auf eine Hand-
breite genau bestimmt werden) absolviert muss durch 
den Gruppenkommandant eines von 3 Szenarien (He-
ckenbrand, Holzstapelbrand, Flüssigkeitsbrand) gezo-
gen werden. Nach vollzogenem Angriff wird bei diesem 
Bewerb auch das Zusammenräumen und Aufrüsten des 
Fahrzeuges bewertet bevor die Leistungsprüfung als 
durchgeführt gilt.

Gruppe 3: 
Frank-Uwe Mantel, Andreas Lettner, Günther Walchsho-
fer, Stefan Hunger, Tobias Hader, Phillipp Mühlparzer, 
Michael Einfalt, Andreas Wurm und Hermann Lambauer
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JuGend JuGend

Bezirksbewerb Feuerwehrjugend und Saisonabschluss
Der Bezirksbewerb der Feuerwehrjugend fand in Dim-
bach statt, wo auch unsere Jugendgruppe in Bronze 
und Silber teilnahm.
  

Wie auch schon in den vergangenen Jahren galt dieser 
Bewerb auch heuer wieder primär zur Abzeichenerrei-
chung der Burschen und Mädels der teilnehmenden 
Jugendgruppen.

Wir können jetzt schon stolz sein auf unsere Feu-
erwehrmänner von morgen und gratulieren zu 
den folgenden leistungen und prüfungen:
Feuerwehrjugend – Leistungsabzeichen GOLD
Die höchste Prüfung welcher sich ein Jungfeuerwehr-
mann stellen kann, wurde am 27. März im Feuerwehr-
haus Bad Kreuzen abgenommen.
  
Natürlich wie schon gewohnt unter Einhaltung der diver-
sen Sicherheitsvorkehrungen wurden die teilnehmenden 
Mädchen und Burschen in folgenden Kapiteln in Theorie 
und Praxis geprüft:
-Praktische Übungen „Brandeinsatz“
-Praktische Übungen „Technischer Einsatz“
-Praktische Übungen und Aufgaben „Erste Hilfe“
-Planspiele „Die Gruppe im Einsatz“
-sowie die „Theoretische Prüfung“.

Das Spektrum dieser Prüfungskapitel reicht vom Kuppeln 
einer Saugleitung über das Auslegen einer Schlauchlei-
tung sowie Aufziehen dieser bis hin zum Absichern einer 
Unfallstelle im Ortsgebiet. Beim Prüfungskapitel „Erste 
Hilfe“ mussten die lebensrettenden Sofortmaßnahmen 
aufgezählt, eine stabile Seitenlage ausgeführt sowie ein 
Druckverband angelegt werden.

erprobungen: 
3. Erprobung: Mitterlehner-Fischer Moritz
4. Erprobung: Aschauer Jonas, Dansachmüller Morris, 
Kainberger Jonas
5. Erprobung: Augl Amon, Ebner Alexander
Wissenstest:
Bronze: Augl Quirin
Silber: Mitterlehner-Fischer Moritz
Gold: Aschauer Jonas, Dansachmüller Morris, Kainberger Jonas



Jahresbericht 2021seite 35seite 34

JuGend JuGend

Feuerwehrjugend – Leistungsabzeichen BRONZE: 
Noah Huber, Marcel Kainberger, Simon Leitner,  
Moritz Mitterlehner-Fischer

Feuerwehrjugend – Leistungsabzeichen SILBER: 
Jonas Aschauer, Amon Augl, Morris Dansachmüller, 
Alexander Ebner, Jonas Kainberger

Im Anschluss an den Bewerb wurden neben dem Feuer-
wehrhaus die Zelte aufgeschlagen und das Quartier für 
den Jugend-Saisonabschluss bezogen.

In gemütlicher Runde wurde im Beisein einiger Kom-
mandomitglieder über die abgelaufene Bewerbssaison 
gesprochen und beim Lagerfeuer Knacker gegrillt.

sei auch du dabei…

Du bist zwischen 8 und 15 Jahren?
Du willst neue Freunde kennenlernen?
Du bist auf der Suche nach einer neuen Freizeitbeschäftigung? 
Dann bist du bei uns richtig!!! 

Leistungsbewerbe, Feuerwehrausbildung, gemeinsame Unternehmungen wie Ausflüge, Jugendlager,  
Weihnachtsfeier, etc. sind bei uns jährlich im Programm.                   

Bei Interesse oder Fragen kannst DU dich gerne bei unseren Jugendbetreuern melden: 
Lettner Andreas: 0681/81 54 03 57 
Gruber Fabian: 0699/17 27 30 79 

Wir würden uns sehr auf DEIN kommen freuen!

Mit kameradschaftlichen Grüßen                                                                 
Die Jugendgruppe der FF Au/Donau

Wir können nach einem erfolgreichem tag folgenden Jungs gratulieren:



Jahresbericht 2021seite 37seite 36

kameradschaFtliches kameradschaFtliches

linz marathon
Ganz nach dem Motto „fit for fire fighting“ gingen 
auch von unserer Feuewehr am Sonntag den 24. Okto-
ber beim 19. Oberbank Linz Donau Marathon 8 Kame-
raden an den Start.
  
Michael Froschauer, Christian Kirchgrabner, Thomas  
Oppenauer, Markus Peterseil, Christoph Scheinast 
Martin Voglhofer und Christoph Wurm legten die  
Distanz des Viertelmarathons(10,5km) zurück.  
Hunger Stefan die Halbmarathondistanz von 21km.

  
Erfreulich ist auch, dass unsere Wehr die meisten Teil-
nehmer einer Feuerwehr des Bezirkes Perg gestellt hat, 
und zur Belohnung vor dem Start einen Getränkegut-
schein vom Bezirksfeuerwehrkommando Perg entgegen 
nehmen durfte.

hochzeit theresa und markus peterseil
Am 07. August gaben sich unser Gruppenkommandant 
Markus Peterseil und seine Theresa in der Pfarrkirche 
Naarn das JA-Wort.

Nachdem die Bewerbsgruppe das Brautpaar am frühen 
Morgen traditionell mit dem „Hochzeitsschießen“ weck-
te, stand ein Teil der Einsatzmannschaft nach dem 

Hochzeitsamt vor der Kirche „Spalier“, um damit ihre 
Glückwünsche auszudrücken.
 
Im Zuge der abendlichen Hochzeitsfeier wurde die Braut 
noch von den Kommandomitgliedern „gestohlen“ und 
Markus musste sich Theresa im Zuge einiger Spiele zu-
rückverdienen.
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einladunG
zum

1. dämmerschoppen
beim neuen Feuerwehrhaus

samstag, 3. september 2022
ab 16 uhr

Aufgrund der aktuellen Situation Terminänderungen vorbehalten!


